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Die Stadtverordnetenversammlung
- Revisionsausschuss -

Punkt 2 der öffentlichen Sitzung am 21. September 2011

Vorlagen-Nr. 11-F-07-0011

Einsetzen einer "Projektgruppe IT"
- Antrag der Fraktion Bürgerliste Wiesbaden vom 13.09.2011 -

Immer öfter werden im Revisionsausschuß Entscheidungen über IT-relevante Themen aufgerufen, 
die eine Beurteilung durch Fachleute mit einer entsprechenden Qualifikation verlangen. Immer 
mehr Fachbegriffe und immer komplexere Prozesse erschweren die Beurteilung der Vorlagen 
durch die Ausschußmitglieder. Ebenso sind viele IT-Projekte so organisationsübergreifend 
dargestellt, daß die Projektziele und die entstehenden Kosten schwer erkennbar sind.

Der Ausschuß möchte daher beschließen:

Einsetzen einer „Projektgruppe IT“, die die entsprechenden Vorlagen im Bereich der 
elektronischen Datenverarbeitung verfolgt, qualifiziert aufarbeitet und fachlich bewertet. In dieser 
Projektgruppe können sowohl sachkundige Mitglieder des Revisionsausschusses, der 
Stadtverordnetenversammlung, aber auch Mitarbeiter der Fraktionen und der Verwaltung 
mitarbeiten.

Beschluss Nr. 0115

I. Der Antrag der Bürgerliste Wiesbaden vom 13.09.2011 betr.

Einsetzen einer „Projektgruppe IT“

wird in folgender Form angenommen:

1. Es wird eine „Projektgruppe IT“, die die entsprechenden Vorlagen im Bereich der 
elektronischen Datenverarbeitung verfolgt, qualifiziert aufarbeitet und fachlich bewertet, 
eingesetzt.

2. Die Projektgruppe wird als Arbeitskreis/Unterausschuss des Revisionsausschusses 
gebildet. Ihr gehört jeweils eine Stadtverordnete / ein Stadtverordneter der im 
Revisionsausschuss vertretenen Fraktionen an.

3. Die Projektgruppe tagt nach Bedarf.

4. Alle IT-relevanten Sitzungsvorlagen, die nach Durchsicht durch die Geschäftsstelle bei 
Amt 16 durch den / die Vorsitzende der Projektgruppe für eine Beratung in der 
Projektgruppe vorgesehen werden, werden möglichst vor dem entsprechenden 
Sitzungszug in der Projektgruppe behandelt.
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5. Die Projektgruppe erarbeitet einen Handlungsvorschlag, der in der nachfolgenden Sitzung 
dem Revisionsausschuss zur Entscheidung vorgelegt wird.

6. Sitzungsvorlagen, die die vorgelagerte Sitzung der „Projektgruppe IT“ nicht erreichen, 
werden ausschließlich im Revisionsausschuss behandelt.

7. Die Projektgruppe wird zunächst probeweise für ein Jahr eingerichtet.

8. Im November 2012 wird der Revisionsausschuss sowohl über den Erfolg als auch über 
die Fortführung der Arbeit der Projektgruppe diskutieren.

9. Die Fachbereiche der Verwaltung, die die Sitzungsvorlagen erstellt haben, werden zu der 
Sitzung der Projektgruppe eingeladen.

10. Die Sitzungen finden grundsätzlich im Rathaus statt.

II. Die Fraktionen werden gebeten, der Geschäftsstelle bei Amt 16 bis zum 24.10.2011 
mitzuteilen, wer in die Projektgruppe entsandt wird.

III. Der Magistrat ist über die Einrichtung der „Projektgruppe IT“ zu unterrichten. 

Herrn Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .09.2011
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Tollebeek
Vorsitzender

Der Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .09.2011

1. Den Fraktionen zu Ziffer II. mit der
Bitte um weitere Veranlassung

2. Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Nickel
Stadtverordnetenvorsteher

Der Magistrat Wiesbaden,     .09.2011
    - 16 -

Dezernat I; II, III, IV, V, VI, VII Dr. Müller
mit der Bitte um Kenntnisnahme Oberbürgermeister


	Die Stadtverordnetenversammlung
	Punkt 2 der öffentlichen Sitzung am 21. September 2011
	Einsetzen einer "Projektgruppe IT"
	- Antrag der Fraktion Bürgerliste Wiesbaden vom 13.09.2011 -

